
22. Satzgefüge – Relativsätze 

22.1. Schreibe zu jedem Buchstaben das erste Wort, das dir einfällt, z.B. A – die 

Ananas. 

A – ______________________           N – ________________________ 

B – ______________________           O – ________________________ 

C – ______________________           P – ________________________ 

D – ______________________           Q – ________________________ 

E – ______________________           R – ________________________ 

F – ______________________           S – ________________________ 

G – ______________________           T – ________________________ 

H – ______________________           U – ________________________ 

I – _______________________           V – ________________________ 

J – _______________________           W – ________________________ 

K – ______________________           X – ________________________ 

L – ______________________           Y – ________________________ 

M – ______________________           Z – ________________________ 

 

22.2. Ordne Satzanfänge den Satzenden zu. 

1) Das Cello   a) bedeutet Glückwünsche 

2) Die Erde  b) bildet Wellen. 

3) Die Feder  c) fährt oder bleibt. 

4) Der Geburtstag  d) gehört der Nachtigall. 

5) Der Hase  e) heißt Klavier. 

6) Die Jacke  f) hört dich lachen. 

7) Der Kasten  g) ist ein bunter Ball. 

8) Die Laterne  h) ist ein Instrument. 

9) Der Mond  i) ist ein Tier mit langen Ohren. 

10) Das Ohr  j) ist eine Sportart. 

11) Die Uhr  k) leuchtet dir. 

12) Das Wasser  l) widerspiegelt das Licht der Sonne. 

13) Yoga  m) zählt die Zeit. 

14) Der Zug  n) ziehe ich an. 

Eine Online-Variante der Aufgabe: https://learningapps.org/27119546 

https://learningapps.org/27119546


22.3. Bilde Relativsätze in den Zeilen, wo der zweite Satz in Klammern steht, und 

du kannst das Gedicht von Frantz Wittkamp lesen. 

Muster: A  ist der Apfel, (ich esse ihn).  A  ist der Apfel, den ich esse. 

Buchstabiertafel von A bis Z 

A  ist der Apfel, (ich esse ihn) __________________________________. 

B  ist ein Bild, (ich vergesse es nicht) _____________________________. 

C  ist ein Cello, ein Instrument. 

D  ist ein Ding, (niemand kennt es) _______________________________. 

E  ist die Erde, ein bunter Ball, 

F  ist die Feder der Nachtigall. 

G  ist Geburtstag, Glückwunsch, geboren. 

H  ist ein Hase mit langen Ohren. 

I  ist der Igel, (er kann stechen) _________________________________, 

J  ist die Jacke, die ziehe ich an. 

K  ist ein Kasten, er heißt Klavier, 

L  die Laterne, sie leuchtet dir. 

M  ist der Mond, das liebe Licht. 

N  steht für niemand, ihn gibt es nicht. 

O  ist mein Ohr, es hört dich lachen. 

P  ist die Pause, (wir machen sie) ________________________________. 

Q  ist der Quark, (er steht im Kühlschrank) ________________________. 

R  ist ein Rad, (es rollt und dreht sich) ____________________________. 

S  ist die Sonne, (sie scheint morgen) _____________________________. 

T  ist die Träne, (jemand weint sie) _______________________________. 

U  ist die Uhr, sie zählt die Zeit. 

V  ist ein Vogel, (er schreit „Kuckuck“) ___________________________. 

W  ist das Wasser, die wilde Welle. 

X  ist im Taxi an dritter Stelle. 

Y   braucht, wer „Yoga“ schreibt. 

Z  ist ein Zug, er fährt oder bleibt. 

   Frantz Wittkamp 



22.4. Schreibe ein ähnliches Gedicht über deine Umgebung. Du kannst dabei deine 

Assoziationen aus der Aufgabe 22.1. nutzen.  

Oder du kannst eine Buchstabiertafel für einen Astronauten auf der ISS (Interna-

tional Space Station), für einen Menschen aus Afrika oder Australien, für einen 

bekannten Schauspieler/ Sportler / Sänger oder für eine bekannte Schauspielerin/ 

Sportlerin / Sängerin, für deine Familienmitglieder oder für dein Haustier, für 

Pinguine in der Antarktis usw. schreiben. 

 

 

Die Idee von Natalia Urywtschikowa



22.2. Ein Lösungsvorschlag. 

1 – h, 2 – g, 3  d, 4 – a, 5 – i, 6 – n, 7 – e, 8 – k, 9 – l, 10 – f, 11 – m, 12 – b, 13 – j, 14 

– c. 

22.3. Die Lösung. 

Buchstabiertafel von A bis Z 

A  ist der Apfel, den ich esse. 

B  ist ein Bild, das ich nicht vergesse. 

C  ist ein Cello, ein Instrument. 

D  ist ein Ding, das niemand kennt. 

E  ist die Erde, ein bunter Ball, 

F  ist die Feder der Nachtigall. 

G  ist Geburtstag, Glückwunsch, geboren. 

H  ist ein Hase mit langen Ohren. 

I  ist der Igel, der stechen kann, 

J  ist die Jacke, die ziehe ich an. 

K  ist ein Kasten, er heißt Klavier, 

L  die Laterne, sie leuchtet dir. 

M  ist der Mond, das liebe Licht. 

N  steht für niemand, ihn gibt es nicht. 

O  ist mein Ohr, es hört dich lachen. 

P  ist die Pause, die wir machen. 

Q  ist der Quark, der im Kühlschrank steht. 

R  ist ein Rad, das rollt und sich dreht. 

S  ist die Sonne, die morgen scheint. 

T  ist die Träne, die jemand weint. 

U  ist die Uhr, sie zählt die Zeit. 

V  ist ein Vogel, der „Kuckuck“ schreit. 

W  ist das Wasser, die wilde Welle. 

X  ist im Taxi an dritter Stelle. 

Y   braucht, wer „Yoga“ schreibt. 

Z  ist ein Zug, er fährt oder bleibt. 

 Frantz Wittkamp 


